
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.12.2022 (21:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TSG 08 Roth e.V. : VfL Mönchberg 
Samstag, 17.12.2022, 17:00 Uhr

Zöller und Pangratz bleiben gegen die TSG 08 Roth e.V. 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Zöller und Pangratz konnte der VfL Mönchberg das umdatierte
Auswärtsspiel bei der TSG 08 Roth e.V. in der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) mit
7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Anke Pangratz den für die Mannschaft siegbringenden
Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Unglücklich waren Schwab / Wambsganz in der Begegnung
gegen Zöller / Pangratz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Taudte / Lohmüller kamen mit der Spielweise von Maurer / Wehren
am Tisch indessen gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Verena Schwab bei ihrer Niederlage gegen Anke Pangratz.
Ohne Satzgewinn für Mandy Taudte verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kerstin Zöller.
Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Selina Lohmüller hatte gegen Karin Wehren bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Hanna
Wambsganz verlor ihr Spiel indessen gegen Jeanette Maurer unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 9:11. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen
der TSG 08 Roth e.V. und des VfL Mönchberg in die Box. Verena Schwab verlor danach ihr Match
gegen Kerstin Zöller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Mandy Taudte und Anke Pangratz am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Selina Lohmüller gegen Jeanette Maurer. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 2:7. Hanna Wambsganz war im Einzel gegen Karin Wehren nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 3:7 zu Ende.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für die TSG 08 Roth e.V. nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Weiherhof II am 20.01.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
VfL Mönchberg wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SB
Versbach am 14.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG 08 Roth e.V.

Doppel: Schwab / Wambsganz 0:1, Taudte / Lohmüller 1:0 
Einzel: V. Schwab 0:2, M. Taudte 0:2, S. Lohmüller 1:1, H. Wambsganz 1:1 

 VfL Mönchberg
Doppel: Zöller / Pangratz 1:0, Maurer / Wehren 0:1 
Einzel: K. Zöller 2:0, A. Pangratz 2:0, J. Maurer 2:0, K. Wehren 0:2
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